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Kurz und
bündig.
Kunstraum
In einem leerstehenden Laden
an der Ecke Rathausplatz
/Schlossstraße laden Künstle-
rinnen und Künstler des Elb-
landes bis Jahresende jeweils
mittwochs ab 14 Uhr im Pro-
jekt „Kunstbrücke“ zu Aktions-
tagen ein. Am 7. Dezember
sind in diesem Kunstraum ab
15 Uhr Lutz Peschel (Perfor-
mance), Franziska Kunath,
(Malaktion), Justus Ehras (Ge-
witter über Riesa) und Chris-
topher Simpson (Malerei), den
musikalischen Teil besorgt
ab 17 Uhr Matthias Macht.

Kinder-Zauber
Ein zauberhaftes Weihnachts-
programm bietet die Sparkas-
se in der Hauptstraße den
Kleinsten der Stadt: Sie sind
am Vormittag des 9. Dezem-
ber zu Zauberer Thomas Born
mit seiner Show eingeladen.
Die Organisatoren hoffen wie-
der auf regen Zuspruch aus
den Riesaer Kindereinrichtun-
gen. Mit nach Hause nehmen
können die Kleinen danach
gepackte Nikolaussäcke aus
der Elbgalerie.

Lesung
Am Donnerstag, 9. Dezember,
stellt Jens Ostrowski um 19
Uhr im Stadtmuseum sein
Buch „Hilferufe aus Riesa“ vor.
Es beschreibt die Geschichte
der Menschen, die sich 1976
mit der „Riesaer Petition“ für
Menschenrechte in der DDR
eingesetzt hatten und dafür
drangsaliert wurden. 

Friedenslicht
Das Friedenslicht aus Bethle-
hem kommt auch in diesem
Jahr nach Riesa. Am Sonntag,
11. Dezember, soll es 14 Uhr
an der „Elbquelle“ eintreffen,
dort verteilt und in die Stadt-
und Ortsteile und die Riesaer
Kirchen getragen werden.  

Riesaer freuen sich wieder auf Eislauf, Ski-Party und Adventsstimmung

Märchen, Stollen und Lieder
Weihnachten scheint wie-

der „normal“ zu werden.
Seit einer Woche kreiseln die
Schlittschuhfans übers Eis an
der Freitreppe, nun folgt die
Klosterweihnacht im histori-
schen Innenhof. „Zwei Jahre
fand gar nichts statt, aber
es fühlt sich erfreulicherweise
wie immer an“, so Oberbür-
germeister Marco Müller. Er
dankte den Sponsoren, die
alle treu geblieben sind. „Ich
freue mich, dass wir den Rie-
saern und Gästen wieder et-
was bieten können.“
Nach der großen Eröffnung
am 2.   Dezember folgt ein ab-
wechslungsreiches Bühnen-
programm, u. a. mit Märchen-
aufführungen der Theater-
gruppe des Museumvereins,
einem Konzert des Akkorde-
onorchesters „C'est la vie" und
Jonny's zauberhafter Elfen-

show. Zum Abschluss am
23. Dezember gibt es ein ge-
meinsames Weihnachtssin-
gen. Am 3. und 17. Dezember
sind alle Feierfreudigen zu
Aprés-Ski-Partys eingeladen.
Wichtige Punkte finden Sie
auf Seite 4 dieser Ausgabe.
Im Sommer hat die FVG Riesa
die große Pyramide restaurie-
ren und die handgeschnitzten
Figuren überarbeiten lassen.
„Das war aufwändiger als vor-
her gedacht“, so FVG-Projekt-
manager Nico Hülsmann. Erst-
mals seit 12 Jahren grüßt am
Eingang wieder der große
Schwibbogen und vermittelt
gleich Adventsstimmung. Ein
großer Diskussions-, aber vor
allem beliebter Anziehungs-
punkt ist die 200 Quadrat-
meter große Eisbahn. Natür-
lich wurde gestritten, ob solch
ein energieintensives Spekta-

kel in die Zeit passt. „Nicht nur
die Stadt, sondern auch wir
haben Signale von den Leuten
bekommen: Macht es bitte!“,
so Markus Ziron, Vorstand
der Volksbank, die einer der
Hauptsponsoren ist. Insge-
samt gebe es 24 Unterstützer,

erklärt Bahnbetreiber Torsten
Pilz. Unter der Eisfläche wurde
eine Dämmung eingebaut,
die Aggregate laufen mit smar-
tem Energiemanagement und
schalten nachts auf „halbe
Kraft“ – damit soll es deutlich
sparsamer zugehen.  U. Päsler

Am 23. November „flog“ der Weihnachtsbaum ein. An der Nord-
manntanne aus Bobersen leuchten rund 200 LED-Lampen.                                             

Oberbürgermeister, FVG-Mitarbeiter, Bahnbetreiber, Sponsoren und
viele Kinder – alle sind wieder „heiß aufs Eis“. Fotos: U.P.

Im WohnKulturGut Gostewitz
wird es wieder weihnachtlich:

An diesem Wochenende (3./4.
Dezember) findet jeweils ab
11 Uhr die Gostewitzer Hof-
weihnacht statt. Künstler und
Handwerker laden mit sehr in-
dividuellen Erzeugnissen zum

Staunen, Schmausen, Mitma-
chen und nicht zuletzt zum
Glücklichmachen ein. Auch
das Eselreiten dürfte manches
Kind glücklich machen. Auf
dem alten, nie ganz fertig wer-
denden Bauernhof sollen alle
den richtigen „Gang” für ein

gesegnetes Weihnachtsfest
finden. Zum Programm gehö-
ren am Sonnabend das Po-
saunentrio Dresden (12 Uhr),
Puppentheater „Rumpelstilz-
chen“ (15 Uhr), Aktionen des
Kinderzirkus Torbulentos so-
wie Lieder für Groß und Klein

(16 Uhr) und der Auftritt der
CrazyTies BigBand (17 Uhr).
Am Sonntag ist 12 Uhr das
Puppenspiel „Der Schweine-
hirt“ zu erleben, bevor 14.30
Uhr Micha Winkler und Friends
zu musikalischen „Stollen Mo-
ments“ einladen.      Info: WKG

Stimmungsvolle Hofweihnacht in Gostewitz

Kunsthandwerk und „Stollen Moments” 



Anlässlich des Internationa-
len Tages gegen Gewalt

an Frauen am 25. November
lud das Netzwerk „Gegen
häusliche Gewalt“ des Land-
kreises Meißen zu einer Akti-
onswoche ein. Unter anderem
wurde mit der Aktion Orange
Bank „Kein Platz für Gewalt
gegen Frauen" in Coswig, Ra-
debeul, Meißen und Riesa je-
weils eine spezielle Bank auf-
gestellt. Sie soll auf die
Problematik aufmerksam ma-
chen, verbunden mit dem Ap-
pell an alle, nicht wegzuschau-
en, sondern zu handeln, wenn
es um häusliche Gewalt  und
Gewalt gegen Frauen und
Kinder geht. Die Farbe Oran-
ge symbolisiert weltweit eine
gewaltfreie Zukunft für Frauen. 
„Die Bank ist ein wichtiger
Beitrag, um die Menschen für
das Thema zu sensibilisieren“,
sagte Riesas Bürgermeisterin
Kerstin Köhler, die bei der Ein-
weihung am vorigen Mittwoch
den erkrankten Oberbürger-
meister vertrat. Als am Rat-

hausplatz das Tuch gelüftet
wurde, erschien eine leichte,
einklappbare Bank mit der In-
schrift „Kein Platz für Gewalt“
und den Nummern von Bera-
tungs- und Hilfetelefonen.
„Uns kam sofort der Gedanke,
eine so genannte Wander-
bank zu beschaffen“, erklärte
Riesas Gleichstellungsbeauf-
tragte Martina Wasch die
Bauart. Das Sitzmöbel soll
nicht fest installiert werden,
sondern an verschiedenen Or-
ten in der Stadt Aufmerksam-
keit für das Thema erzeugen,
nicht nur in der Innenstadt,
sondern auch in den Stadttei-
len. „Wir sind gemeinsam mit
Innenstadtmanagerin Anja
Dietel mit vielen Geschäften
und Einrichtungen im Ge-
spräch.“ Sie sollen jeweils für
eine bestimmte Zeit die Bank
aufstellen und können sie
abends sicher unterbringen.
Martina Wasch dankte dem
Sprungbrett Riesa e.V., der
sich um die Gestaltung des
Möbels verdient gemacht hat.

Häusliche Gewalt äußert sich
nicht nur körperlich, sondern
auch durch Beleidung, Mani-
pulation und Überwachung
der Partnerin oder des Part-
ners, so Maria Dabrunz von
der Beratungs- und Interventi-
onsstelle gegen häusliche Ge-

walt. Rund 140.000 Fälle
häuslicher Gewalt wurden
2021 in Deutschland bekannt,
mehr als 80 Prozent richteten
sich gegen Frauen, von denen
113 sogar getötet wurden. In
Sachsen gab es 9.000 Fälle,
davon 265 im Kreis Meißen.

Das sei „nur die Spitze des
Eisbergs“ und die Dunkelziffer
erheblich. Auch deshalb gibt
es diese Initiativen, das Thema
in der gesamten Bevölkerung
sichtbarer zu machen. Auch
mit einer wandernden Bank…

U.P.
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Zusammenarbeit: Praktika zum Deutschlernen
Seit dem Sommer 2022 arbeiten die Volkshochschule in Riesa und das Herder-Institut der Universi-
tät Leipzig in verschiedenen Projekten zusammen. Das Institut bildet angehende Lehrkräfte für das
Fach Deutsch als Fremd-/Zweitsprache mit besonderem Fokus auf den Bereich der Erwachsenen-
bildung aus. Studierende haben an der Volkshochschule die Möglichkeit, im Rahmen von Praktika In-
tegrations- und Alphabetisierungskurse für Zugewanderte kennenzulernen. Im Rahmen eines vom
Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus geförderten Projektes wer-
den darüber hinaus Unterrichtsaufnahmen angefertigt, die in den Seminaren des Herder-Instituts zur
Entwicklung von Reflexionszwecken in der Ausbildung der zukünftigen Lehrkräfte genutzt werden.
Ziel aller Bemühungen ist es, die Brücke zwischen Theorie und Praxis zu festigen. Im Fokus stehen
dabei bisher Schwerpunktthemen wie der Einsatz von Lehr- und Lernmaterialien im Unterricht, Sozi-
alformen (z. B. Partner- oder Gruppenarbeit) und deren Dynamik sowie kulturbezogenes Lernen.

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Zusteller (m/w/d) gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir

ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Altriesa 
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei

Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152 02888826, E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de

Bei Reklamationen des Wochenkuriers und der Wochenendwerbung
wenden Sie sich bitte selbst an den Wochenkurier.

Wir laden herzlich ein! 
 

Wir laden herzlich ein! 
 

Wir laden herzlich ein! 
 

 

  

www.kirche-riesa.de 
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„Nicht wegsehen, sondern handeln” – Aktionswoche gegen häusliche Gewalt

Sitzbank mit Botschaft wandert durch Riesa 

Eine Bank für mehr Aufmerksamkeit: Bürgermeisterin Kerstin Köhler (3.v.l.), Gleichstellungsbeauftragte
Martina Wasch (5.v.l.) und das kreisweite Netzwerk engagieren sich gegen häusliche Gewalt.     Foto: U.P.



Viele künstlerische Eindrü-
cke und spannende Ge-

spräche mitten in Europa: 26
Schülerinnen und Schüler der
Klasse 9b des Städtischen
Gymnasiums Riesa nahmen
kürzlich an der Deutsch-Pol-
nisch-Tschechischen Jugend-
begegnung in Cottbus teil. Sie
war Teil des 32. Filmfestivals
des osteuropäischen Films mit
über 200 Filmen verschiede-
ner Genres.

Gemeinsam mit Jugendlichen
aus Zielona Góra in Polen und
dem tschechischen Teplice
setzten sich die Riesaer Schü-
ler bei ihrem viertägigen Auf-
enthalt intensiv mit sechs Fil-
men in der Kategorie U18
auseinander, hatten täglich ein
volles Programm zu bewälti-
gen. Die tschechischen bzw.
ungarischen „Erhart“, „Krystof“
und der preisgekrönte „Larry“
befassen sich mit persönli-
chen Schicksalen Jugendli-
cher. Für volle Säle sorgten
beim ukrainischen Tag „Lu-
xembourg, Luxembourg“ so-
wie der tschechische Spielfilm

„The Last Race“, der den Pu-
blikumspreis erhielt. Die Riesa-
er waren zum offiziellen Emp-
fang im Staatstheater Cottbus
geladen und lernten auch die
Kammerbühne, das histori-
sche Filmtheater Weltspiegel
und das Jugendkulturzentrum
Gladhouse kennen. Ermög-
licht wurde der Aufenthalt vom
Deutschen Kulturforum östli-
ches Europa.
Ohne Fremdsprachenkennt-
nisse ging natürlich nichts. Die
osteuropäischen Filme wurden
in Originalsprache mit engli-
schen Untertiteln ausgestrahlt
und auch der Schwatz der Ju-
gendlichen untereinander na-
türlich in Englisch geführt.
„Wir alle waren deshalb vorher
sehr nervös, aber dann lief es
wirklich gut“, so Schüler Alrik
Fischer. Und die Themen, die
auch bei den Treffs in den
Pausen und im Hotel zur Spra-
che kamen, sind überall gleich:
Schule, Familie, Hobbies, Fuß-
ball, soziale Medien bis hin
zum Essen in den jeweiligen
Ländern. Dass die Riesaer
zwei Jahre jünger sind als die
polnischen und tschechischen
Gäste, spielte überhaupt keine
Rolle, so Deutschlehrer Ralf

Auris. Er hatte den Aufenthalt
in der Lausitz in die Wege ge-
leitet und war von „seinen“
Schülern sehr angetan: „Wir
haben nur Lob für das Auftre-
ten unserer Riesaer Jugendli-
chen erhalten, sie waren ja
gewissermaßen Kulturbot-
schafter für Deutschland bei
dieser Begegnung und haben
das ganz toll gemacht.“
Spannend waren natürlich die

Workshops und Filmgesprä-
che mit Regisseuren, Produ-
zenten und Schauspielern.
„Wir haben viel Hintergrund-
wissen bekommen, wie Filme
überhaupt entstehen“, so
Alrik. Das Crowdfunding-Pro-
jekt „The Last Race“ über
ein historisch verbürgtes
Sportereignis von 1913, bei
dem nicht am Computer
„nachgeholfen“, sondern im

echten Schneesturm im
Riesengebirge gedreht wurde,
hat viele besonders beein-
druckt.
Fast nebenbei ergab sich die
Idee, eine neue Partnerschaft
zu entwickeln: „Wir denken
über einen Schüleraustausch
mit Teplice nach“, so Schullei-
terin Silke Zscheile. „Aber die
Schüler und ihre Familien
müssen es wollen.“          U.P.
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Am 7. März, nur elf Tage
nach Kriegsbeginn in der

Ukraine, wandten sich die
Wohnungsgesellschaft Riesa
(WGR) und der Verein Riesa
und die Welt e.V. mit einem
Spendenaufruf an die Öffent-
lichkeit. Damit begann eine
umfangreiche Hilfsaktion für
schutzsuchende Frauen und
Kinder, die ihre Heimat von
heute auf morgen verlassen
mussten. Neben der Bereit-
stellung von Wohnraum wurde
eine breit angelegte Aktion ge-
startet mit dem Ziel, die Woh-
nungen schnellstmöglich mit
Möbeln, Haushaltsgegenstän-
den und den wichtigsten Le-
bensmitteln auszustatten. Rie-
sa und die Welt e.V. richtete
ein Konto ein, auf dem mehr
als 21.000 Euro aus der Rie-
saer Bevölkerung eingingen.
Mit Unterstützung des Vereins,
Sach- und Geldzuwendungen
vieler Unternehmen und der

überragenden Spendenbereit-
schaft in den Riesaer Schulen
wurden mehr als 50 WGR-
Wohnungen ausgestattet.
Mehr als 130 Geflüchtete, da-
runter etwa 50 Kinder und Ju-
gendliche, wohnen aktuell im
Bestand der WGR und hoffen
auf ein baldiges Kriegsende in
ihrer Heimat.
„Das Ausmaß der Hilfsbereit-
schaft vieler Riesaer war auch
für uns überwältigend, genau-

so wie der Einsatz unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter“,
erklärt WGR-Geschäftsführer
Roland Ledwa und fügt hinzu,
dass „die Spendenaktion nun
allerdings beendet wird, da
mehr Wohnraum aktuell nicht
zur Verfügung steht und die
Flüchtlingsaufnahme seitens
des Landkreises inzwischen
anderen Regelungen folgt.“
Die WGR dankt allen Spen-
dern und Helfern.             WGR

Riesaer Spenden ermöglichten schnelle Unterbringung für Kriegsflüchtlinge

Spendenaktion erfolgreich beendet 

Riesaer Schüler erlebten internationale Begegnung mit polnischen und tschechischen Jugendlichen

Echte Kulturbotschafter 

Die 9b des Städtischen Gymnasiums in bester Laune: Die Jugendlichen erlebten vier aufregende Tage mit
vielen hochinteressanten Begegnungen und eindrucksvollen Filmaufführungen. Foto: D.M.

Im WGR-Lager kamen viele Möbel- und Sachspenden an. Foto: U.P.

Nervosität war 
schnell verflogen
»



Riesaer. Ausgabe Nr. 46/2022 vom 2. Dezember 2022

SEITE 4 N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A

Kein Ausgleichsanspruch für Luxusausgaben nach Beendigung 
einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft

In einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft geschenkte Gegenstände und Geldbeträge können grundsätzlich bei grobem Undank zurückgefordert wer-
den. Die dafür erforderliche Verfehlung von gewisser Schwere und eine die Dankbarkeit vermissende Gesinnung konnte das Oberlandesgericht Frank-
furt am Main (Az.: 17 U 125/21; Urteil vom 12.10.22) nach der Trennung eines im gehobenen Lebensstil lebenden Paares im vorliegenden Fall jedoch
nicht feststellen. Es wies Ausgleichsansprüche des Mannes zurück. Die Parteien hatten über einen Zeitraum von 1 ½ Jahren eine intime Beziehung ge-
führt. Der Kläger überließ der Beklagten eine American Express Platinum Zweitkarte für einen Zeitraum von 10 Monaten. Sie belastete das Konto mit gut
100.000,00 €. Zudem hatte der Kläger u.a. Reisen und Einkäufe bei Chanel bezahlt und ihr Diamant-Ohrringe geschenkt. Im Rahmen der Trennung kam
es u.a. zu Sachbeschädigungen durch den Kläger; die Beklagte erstattete Strafanzeige; es wurde ein Kontaktverbot ausgesprochen. Nunmehr begehrt
der Kläger Zahlung von gut 200.000 € sowie die Rückgabe der Diamant- Ohrringe. Die Ansprüche wurden zurückgewiesen. Der für einen Schenkungs-
widerruf erforderliche „grobe Undank“ liege nicht bereits dann vor, „wenn ein Partner die insoweit unterstellte nichteheliche Lebensgemeinschaft (...) ver-
lässt, da mit der Auflösung einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft jederzeit gerechnet werden muss“, betont das Gericht. Vorausgesetzt würde viel-
mehr „objektiv eine Verfehlung des Beschenkten von gewisser Schwere“, die subjektiv „Ausdruck einer Gesinnung des Beschenkten (ist), die in
erheblichen Maße die Dankbarkeit vermissen lässt, die der Schenker erwarten kann“. Eine solche subjektiv undankbare Einstellung sei hier nicht fest-
stellbar. Maßgeblich seien alle relevanten Umstände des Einzelfalls. Dabei sei zu berücksichtigen, dass die behaupteten Geschenke „einem luxuriösen,
exklusiven, eher konsumorientierten Lebensstil entsprangen, zu dem nach dem übereinstimmenden Vortrag der – finanziell gut situierten – Parteien der
Einkauf in hochpreisigen Geschäften ebenso wie der regelmäßige Besuch teurer Restaurants ... dazugehörte“. Das Ausgabeverhalten der Parteien ha-
be sich während der Beziehung nicht maßgeblich geändert. Die zurückgeforderten Ausgaben seien auch nicht ersichtlich von großer finanzieller Anstren-
gung des Klägers oder einer prekären Situation der Beklagten geprägt gewesen. Es habe sich um Einzelbeträge im Bereich zwischen gut 60 € und gut
3.000 € gehandelt. Die Entscheidung ist noch nicht rechtskräftig, es kann Revision beim Bundesgerichtshof eingelegt werden. 
Fazit: Augen auf bei Schenkungen innerhalb nichtehelicher Lebensgemeinschaften. Eine Rückforderung auch erheblicher Beträge ist nur in Ausnahme-
fällen denkbar. 

Sebastian Lohse, Rechtsanwalt und Mediator, Fachanwalt für Familienrecht, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Sebastian Lohse Martin Volkmann
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt

Danny Graßhoff Maria Fetzer
Rechtsanwalt Rechtsanwältin

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

- Anzeige - - Anzeige -

Klosterweihnacht Riesa 2022
Programmübersicht

Samstag, 3. Dezember
14:30 Uhr Der Schneemann zu Gast 

auf dem Weihnachtsmarkt
16:30 Uhr Jonny´s zauberhafter Zirkus – 

die Kindershow
18:00-24:00 Uhr Aprés-Ski-Party mit DJ M.R.M.

Sonntag, 4. Dezember
16:00 Uhr Märchenweihnacht der Theatergruppe 

des Museumsvereins Riesa
17:00 Uhr Märchenweihnacht der Theatergruppe 

des Museumsvereins Riesa

Mittwoch, 7. Dezember
17:00 Uhr Blechbläserquartett der Musikschule 

des Landkreises Meißen

Freitag, 9. Dezember
15:00 Uhr Weihnachtsaufführung 

mit dem Kindergarten „Kirschberg”
19:00 Uhr Jonny's zauberhafte Elfenshow –

die Kindershow

Samstag, 10. Dezember
14:30 Uhr Der Weihnachtszwerg zu Gast 

auf dem Riesaer Weihnachtsmarkt
17:00 Uhr Weihnachtsliederkonzert 

mit Björn Martins

Sonntag, 11. Dezember
14:30 Uhr Ankunft des Friedenslichts 

auf der Klosterweihnacht
17:00 Uhr Country-Weihnacht mit den Linedancern 

des VFL Riesa e.V.

Mittwoch, 14. Dezember
17:00 Uhr Der Wintertroll – Weihnachtskinder-

programm, nicht nur für Kleine
18:00 Uhr Musik und Text in der Klosterkirche

Donnerstag, 15. Dezember
18:00 Uhr               Crazy-Ties-BigBand in kleiner Besetzung

Samstag, 17. Dezember
15:00 Uhr Konzertchor Riesa im Ratssaal
18:00-24:00 Uhr Aprés-Ski-Party mit DJ S-Bone

Sonntag, 18. Dezember
14:30 Uhr Akkordeonorchester „C'est la vie” e.V.
16:00 Uhr Märchenweihnacht der Theatergruppe 

des Museumsvereins Riesa
17:00 Uhr Märchenweihnacht der Theatergruppe 

des Museumsvereins Riesa

Mittwoch, 21. Dezember
18:30 Uhr HeiSZ auf Eis – der große Eislaufcontest 

(Anmeldungen an: info@event-talent.de)

Donnerstag, 22. Dezember
Tanz für Groß und Klein

15:00 Uhr Kindermitmachaktion mit TanzAntracktion
(Kindertanz ab 3 Jahre)

16:00 Uhr Kindermitmachaktion TanzAntracktion 
(Kindertanz ab 9 Jahre)

17:00 Uhr SV Chemie Nünchritz Dance Team
19:00 Uhr Line-Dance mit Christmas-Songs 

und Franziska Antrack

Freitag, 23. Dezember
17:00 Uhr „Riesa singt” – die Weihnachtsausgabe 

mit Chor und musikalischer Begleitung

Änderungen vorbehal ten!

Informationen auf www.weihnachtsmarkt-riesa.de

Kürzlich konnten die Aero-
bicsportlerinnen des ESV

Lok Riesa die FIG-Kampfrich-
terin und langjährige Trainerin
Marina Stepper als externe
Referentin für ein Kurztrai-
ningslager im Bereich Grund-
lagen, Elementetechnik und
Haltungsschulung gewinnen.

In mehreren Trainingseinheiten
für alle Altersbereiche wurde
an den grundlegenden Techni-
ken der sportartspezifischen
Schwierigkeitselemente gear-
beitet. Außerdem galt es, mit-
tels Balletteinheiten an der
Fußtechnik und Körperhaltung
zu feilen. Nach zwei erschöp-

fenden Tagen gab es trotz
reichlich Muskelkater viele
glückliche Gesichter und den
dringenden Wunsch nach
Wiederholung. Ernst wird es
für die Lok-Sportlerinnen Ende
Februar beim ersten Saison-
wettkampf im thüringischen Ei-
senberg.                                 R.F.

Landesstützpunkt Sportaerobic des ESV Lok Riesa

Spezielles Trainingscamp

Fit dank der Expertin: Das Trainingslager sorgte für große Begeisterung. Foto: R.F.
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Veranstaltungen im Dezember VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

Noch bis 23.04.2023
Sonderausstellung: KULTURARBEIT großgeschrieben –  
zur Geschichte des Klubhauses „Joliot-Curie“ 

Stadtmuseum

2. – 23.12.2022 Riesaer Klosterweihnacht Klosterinnenhof

7.12./14.12./21.12.2022, 
jeweils 14:00 – 18:00 Uhr

Aktionstage Projekt „Kunstbrücke“ Kunstraum am Rathausplatz

02.12.2022, 20:00 Uhr Schwanensee Stadthalle „stern“

03.12.2022, 09:00 Uhr CCVS Landesmeisterschaften Cheerleading SACHSENarena

03./04.12.2022, 11:00 Uhr Gostewitzer Hofweihnacht WohnKulturGut Gostewitz

03.12.2022 14:00 Uhr Gröbaer Lichterzeit Kirchstraße Gröba

03.12.2022, 17:00 Uhr Konzert der Musikschule des Landkreises Meißen Klosterkirche

04.12.2022, 14:00 Uhr Familiennachmittag: „Komm mach mit, das kannst auch Du!“ Stadtmuseum/Kinderbibliothek

04.12.2022, 15:30 Uhr Wiener Operetten Weihnacht – die Gala Stadthalle „stern“

05.12.2022, 15:00 Uhr Weihnachtlicher Kaffeeklatsch Stadtmuseum

05.12.2022, 18:00 Uhr
Heiteres Weihnachtskonzert mit Tom Pauls und 
der Elbland Philharmonie Sachsen

Stadthalle „stern“

09.12.2022, 19:00 Uhr Lesung: „Hilferufe aus Riesa“ mit Jens Ostrowski Stadtmuseum

10.12.2022, 15:00 Uhr SACHSENarena

11.12.2022, 16:00 Uhr Der Traumzauberbaum - Herr Kellerstaub rettet Weihnachten Stadthalle „stern“

11.12.2022, 19:00 Uhr „Live vom Balkon“: Songland SACHSENarena

13.12.2022., 18:00 Uhr Weihnachtskonzert des Werner-Heisenberg-Gymnasiums Kirche Gröba

14.12.2022, 18:00 Uhr Lesung: Geschichten und Gedichte zur Weihnachtszeit Stadtbibliothek

16.12.2022, 18:00 Uhr Swinging Christmas - Elbland Philharmonie Sachsen Stadthalle „stern“

17.12.2022, 15:00 Uhr Chorkonzert: „Fröhliche Weihnacht überall“

18.12.2022, 16:00 Uhr Frank Schöbel „Die Jubiläums-Gala zur Weihnachtszeit“ Stadthalle „stern“

18.12.2022, 17:00 Uhr Adventliches Mitsingkonzert Trinitatiskirche

23.12.2022, 20:00 Uhr Der Tod – Tödliche Weihnacht mit Live-Band Stadthalle „stern“

25.12.2022, 20:00 Uhr WEIHNACHTEN XXL – Riesas größte Weihnachtsparty Stadthalle „stern“

28.12.2022, 19:00 Uhr 
Finissage mit Scotty Böttcher (Vibraphon), Robert und Irina (Tanz), 
Hartmut Dorschner, Max Löb (Saxofon & Gitarre) 

Kunstraum am Rathausplatz

28.12.2022, 19:30 Uhr 20 Jahre FREI.WILD – Wir schaffen Deutsch.Land TOUR SACHSENarena

30.12.2022, 20:00 Uhr 1990er & 2000er Party – die XXL Partyzeitreise Stadthalle „stern“

01.01.2023, 19:30 Uhr  Elbland Philharmonie Sachsen: Neujahrskonzert „Wiener Blut“ Stadthalle „stern“

06.01.2023, 19:30 Uhr „Weihnachtsoratorium“ – Kantaten I, V und VI (J. S. Bach) Trinitiatiskirche

07.01.2023, 18:00 Uhr SuperEnduro-Weltmeisterschaft SACHSENarena

mittwochs und freitags, 
7:00 – 14:00 Uhr

Wochenmarkt Riesa Rathausplatz

www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter.
Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr. Es gelten die aktuellen Corona-Schutzbestimmungen.
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Amtliche Bekanntmachung 

Die Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses findet am 6. Dezember 2022 um
17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zur aktuellen Finanzlage
4. Annahme von Spenden zur Förderung des Brandschutzes und des Naturschutzes sowie der

Jugend und des Brauchtums
5. Bürgerfragestunde
6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
8. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales findet am 7. Dezember
2022 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Informationen der Verwaltung
5. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
6. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Bauausschusses findet am 8. Dezember 2022 um 17:00 Uhr im Ratssaal
Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zum aktuellen Baugeschehen
4. Bürgerfragestunde
5. Straße „An der Gasanstalt” – Variantenvorstellung Effektbeleuchtung „Blaues Band”
6. Vergabe von Baumaßnahmen – Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung der Stadt- und

Ortskerne (LZP), Maßnahme 12,  Freianlagen Alexander-Puschkin-Platz – Straßenbeleuchtung
Mittelweg

7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
9. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Stadtrates findet am 14. Dezember 2022 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-
Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der Großen Kreisstadt Riesa
4. 5. Änderung der Kita-Elternbeitragssatzung
5. Vergabe von Baumaßnahmen – Zeitvertrag 2023 – Bauleistungen für Straßenentwässerung,

Abwasser und Straßenausstattung im Stadtgebiet Riesa mit der Option der Verlängerung für
ein Jahr

6. Einziehung von Verkehrsanlagen – Teilstrecke der „Gröbaer Straße” in Riesa
7. Einziehung von Verkehrsanlagen – Teilflächen der „Industriestraße” und „Haldenstraße” in Riesa
8. Verlängerung der Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Nr. 1/2019 „Muskator”
9. Fortschreibung des Bestandsverzeichnisses infolge der Änderung von § 54 des Sächsischen

Straßengesetzes (SächsStrG) – Nachträgliche Aufnahme des „Elberadweges Obere Elbhäuser –
Untere Elbhäuser” in das Bestandsverzeichnis

10. Fortschreibung des Integrierten Energie- und Klimaschutzkonzeptes
11. Archivsatzung und Archivgebührensatzung der Großen Kreisstadt Riesa
12. Klima- und Energiepark Riesa (Teilbereich Promenade und Elbterrasse)
13. Kleingartenentwicklungskonzept
14. Bürgerfragestunde
15. Informationen der Verwaltung
15.1 Umsetzung Bürgerhaushaltsbudget 2022
15.2 Vollzug des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

(SächsKitaG)
15.3 Abrechnung der Betriebsführung für das Freibad Weida 2021
15.4 Beteiligungsbericht 2021
16. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
17. nicht öffentlicher Teil 

Riesa, 24. November 2022

i. V. Kerstin Köhler 

Marco Müller 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de, Verwaltung,
Politik, Bürgerinfosystem (https://www.riesa.de/deu/verwaltung/politik/index.php) abgerufen werden. 

Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse

Öffentliche Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in
der Stadtverwaltung als wichtiger Dienstleister beab-
sichtigt befristet zur Vertretung nach § 21 Bundes-
elterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG) zum nächst-
möglichen Zeitpunkt bis voraussichtlich 29.02.2024 die Beset-
zung der Stelle  

Assistenz der Bürgermeisterin 
Finanzen, Bildung, Service und Ordnung

(m/w/d)
Die Stelle ist als Teilzeitbeschäftigung mit einer regelmäßigen
wöchentlichen Arbeitszeit von aktuell ca. 30 Stunden ausgewiesen. 

Ihre Aufgaben
• Büromanagement, d. h. 

- Zentrale Anlaufstelle und Ansprechpartner/-in für Bürger,
Stadträte sowie Mitarbeiter

- Eigenverantwortliche Abwicklung sämtlicher Information und
Kommunikation im Vorzimmer der Bürgermeisterin

- Bearbeitung der Ein- und Ausgangspost, Rechnungsbearbei-
tung, Literaturmanagement)

- Terminverwaltung
- Planung u. Organisation von Dienstreisen u. Veranstaltungen

• Fachassistenz, d. h. 
- inhaltliche Vorbereitung von Vorgängen (Zusammenstellung

erforderlicher Unterlagen, Erstellen von Grafiken und Präsen-
tationen)

- Vorbereitung und Anfertigung von Beschluss- und Mittei-
lungsvorlagen für politische Gremien

• Inventarverantwortung für das Inventar der Verwaltungs-
gebäude, Fuhrpark, Schaukästen, Denkmäler, aller Sporthallen
und Freizeitanlagen der Stadt Riesa

Ihre Qualifikation
• Kaufmann/-frau für Büromanagement, Industriekaufmann/-frau,

Verwaltungsfachangestellte/r, Rechtsanwaltsfachangestellte/r,
Absolventen des Angestelltenlehrgangs I oder eine vergleich-
bare mind. 3-jährige Berufsausbildung in Verwaltungs- bzw.
Büroberufen

• Kenntnisse zu den Aufgaben und Zuständigkeiten der politi-
schen Akteure (Oberbürgermeister, Bürgermeister, Stadtrat
und Ausschüsse etc.)

• sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit
bzgl. der Digitalisierung in der Verwaltung

• Fahrerlaubnis Klasse B

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles

Aufgabengebiet 
• tarifgerechte Bezahlung nach zu TVÖD – VKA in der Entgelt-

gruppe E 6 sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen

• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der
geltenden Dienstvereinbarung 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis spätestens 04.01.2023 an die 

Große Kreisstadt Riesa     
Stadtverwaltung        oder per Mail an: 
Hauptamt personal@stadt-riesa.de 
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließ-
lich Bewerbungen im pdf-Format im Auswahlverfahren berück-
sichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu
einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter:
www.riesa.de → Service → Bekanntmachungen → Stellenangebote

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Men-
schen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialge-
setzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nach-
weis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon
03525/700-202 bzw. hauptamt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.
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Im Oktober 2022 konnten wir 7 Mini-Riesaer begrüßen:
Luna, Otto, Cedric Jens Norbert, Eva Maria, Laurin Samu,
Emilia, Johanna. Herzlich willkommen!

Parkraumeinschränkungen
Montag, 5. Dezember: Hafen-
straße beidseitig von H.-Lorenz-
Straße bis Hafenbrücke; Alexan-
der-Puschkin-Platz links von
Bahnhofstraße bis Breite Straße;
Schillerstraße von Goethestraße
bis August-Bebel-Straße.
Mittwoch, 7. Dezember: Alexan-
der-Puschkin-Platz von Goethe-
straße bis Friedrich-Engels-

Straße; Schillerstraße von Hein-
rich-Heine-Straße bis Goethe-
straße; Goethestraße rechts von
Dr.-Külz-Straße bis Käferberg.
Freitag, 9. Dezember: Alexan-
der-Puschkin-Platz rechts von
Bahnhofstraße bis Breite Straße,
Goethestraße links von Schiller-
straße bis Alexander-Puschkin-
Platz; Lutherplatz Außenring.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Lerchenweg, Humboldtstraße/
Humboldtring, Straße der Ein-
heit, Straße der Freundschaft: Im
3. Bauabschnitt in der Straße der
Freundschaft erfolgt voraussicht-
lich bis zum 2.12.2022 die Verle-
gung von Trinkwasser- und Gas-
leitung sowie Strom- und LWL-
Kabeln. Die Arbeiten werden unter
Vollsperrung ausgeführt. 
Rosa-Luxemburg-Straße: Die
Rosa-Luxemburg-Straße bleibt im

Bereich HNr. 67-81 bis  voraus-
sichtlich zum 9.12.2022 wegen
der Reparatur eines Kanalein-
bruchs voll gesperrt. 
Leipziger Straße: Bis 16.12.2022
ist die Leipziger Straße zwischen
Nickritzer Straße und Neubauern-
weg voll gesperrt. Grund sind Ka-
nalbauarbeiten und die Verlegung
einer Stromtrasse. Die Umleitung
erfolgt über die Ortsumfahrung
und die Rostocker Straße.

Öffentliche Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadtverwaltung als wichtiger Dienst-
leister beabsichtigt zum 01.01.2023 unbefristet die Besetzung der Stelle  

Gleichstellungsbeauftragte/r (m/w/d)
Die Stelle ist als Teilzeitbeschäftigung mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von aktuell ca.
17,5 Stunden ausgewiesen (0,45 Vollzeitäquivalente).
Im Rahmen einer Krankheitsvertretung ist diese Stelle vorübergehend mit Aufgaben im Fördermittelmana-
gement im Amt für Bürgerservice und Bildung mit ca. 17,5 Stunden (0,45 Vollzeitäquivalente) aufgestockt.

Ihre Aufgaben als Gleichstellungsbeauftragte/r
Mitwirkung bei der Durchsetzung des Grundrechts der Gleichberechtigung von Mann und Frau in der
Stadt Riesa und deren Stadtverwaltung mit dem Ziel, geschlechtsbezogene Benachteiligungen aufzuzei-
gen und entgegen zu wirken. Dies sind insbesondere:
• Mitwirkung bei Maßnahmen, die Fragen der Gleichstellung von Frauen und Männern, der Vereinbarkeit

von Familie und Beruf und der Verbesserung der beruflichen Situation der in der Verwaltung beschäftig-
ten Frauen betreffen

• Mitwirkung bei kommunalpolitischen Entscheidungen im Stadtrat, den Ausschüssen und in der Verwal-
tung bzgl. frauen-/gleichstellungsrelevanter Themen 

• Beratung und Unterstützung in Einzelfällen bei beruflicher Förderung und Beseitigung von Benachteili-
gungen

• Entgegennahme von Beschwerden bei Benachteiligung; Information und Unterstützung zur Verwirk-
lichung der Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit für Menschen in allen Lebensbereichen

• Öffentlichkeits-/ und Netzwerkarbeit sowie eigene Projektarbeit
• Mitwirkung bei der Aktualisierung des Frauenförderplans und Frauenförderstatistik
Als Gleichstellungsbeauftragte/r sind Sie dem Behördenleiter direkt unterstellt. 

Ihre Aufgaben im Fördermittelmanagement im Bereich Kinder- und Jugendhilfe, Sport sowie Kultur
als Krankheitsvertretung
Förderung von Vereinen u. a. (gemeinnützigen) Organisationen nach den geltenden Richtlinien zur Förde-
rung von Kinder-, Jugend- und Vereinsarbeit der Großen Kreisstadt Riesa sowie als Einzelfallentscheidung
• Prüfung der vorliegenden Anträge inkl. der erforderlichen Anlagen hinsichtlich der Fördervoraussetzun-

gen, ggf. Abstimmung mit Antragsteller / Vertragspartner
• Erstellung von Vorlagen für die zuständigen politischen Gremien zur Förderentscheidung bei Erfordernis
• Erstellung von Zuwendungsbescheiden bzw. Zuwendungsverträgen/-vereinbarungen
• bei Erfordernis Anpassung des Zuwendungsbescheides mittels Änderungsbescheid/Ergänzungsvertrag
• Bearbeitung von Mittelanforderungen, Auszahlung der Mittel beauftragen
• Lfd. Überwachung der Zuwendung (Einhaltung von Fristen, Auflagen etc.) 
• Prüfung der rechtmäßigen Verwendung der zur Verfügung gestellten Mittel inkl. Prüfung der sachlichen

und rechnerischen Richtigkeit
• Erstellen der abschließenden Prüfinformation
• ggf. Rückforderung zu Unrecht erhaltener Mittel veranlassen
Diese Aufgaben sind im Amt für Bürgerservice und Bildung wahrzunehmen. 

Ihre Qualifikation
• Verwaltungswirt/in - Laufbahnbefähigung der Laufbahngruppe 2, erste Einstiegsebene (früher gehobe-

ner Dienst) der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung bzw. Bachelor im Bereich Öffentliche Verwaltung
oder ein Abschluss des Angestelltenlehrgangs II (Verwaltungsfachwirt/in bzw. Kommunalwirt/in) bzw. ein
Abschluss zum Verwaltungs-Betriebswirt/in (VWA) jeweils mit Kenntnissen in der Kinder- und Jugend-
arbeit

• grundständiges Studium der Sozialpädagogik/Soziale Arbeit mit Kenntnissen im Verwaltungshandeln
insbesondere im Zuwendungs- und Haushaltsrecht sowie einschlägige, mehrjährige Berufserfahrung

• hohes Maß an Eigenverantwortung, Team- und Kommunikationsfähigkeit, hohe Sozialkompetenz, Kennt-
nisse im Projektmanagement 

• sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit bzgl. der Digitalisierung in der Verwaltung
• Fahrerlaubnis Klasse B

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
• tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD – VKA bis zur Entgeltgruppe E 9b sowie die im öffentlichen Dienst

üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung 
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf der Probezeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 19.12.2022 an die 
Große Kreisstadt Riesa      
Stadtverwaltung oder per Mail an: personal@stadt-riesa.de 
Hauptamt
Rathausplatz 1, 01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-Format im Aus-
wahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu einem pdf-Dokument
mit maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter:
www.riesa.de → Service → Bekanntmachungen → Stellenangebote

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des
§ 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer Qualifikation bevor-
zugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon 03525/700-202 bzw. hauptamt@stadt-riesa.de)
zur Verfügung.

Energiekrise bewältigen
Die kalte Jahreszeit steht vor
der Tür und damit viele Sorgen
von Verbraucher*innen, wie sie
die gestiegenen Energiepreise
stemmen sollen. Im Dschungel
aus Energiespartipps und In-
vestitionsmöglichkeiten verlie-
ren viele leicht den Überblick.
Mit vier zusätzlichen Online-
Vorträgen möchte die Ver-
braucherzentrale Sachsen da-
her allen Ratsuchenden die
Möglichkeit geben, sich um-
fassend über Energiesparpo-
tenziale, effiziente Heizsyste-
me, Solarenergie oder die
Tücken von Heizkostenab-
rechnungen zu informieren.
Sie können sich in den kom-
menden Wochen kostenlos zu

ihrem Wunschthema und -ter-
min anmelden, um mehr zu
den Themen Solarthermie und
Photovoltaik zu erfahren und
praktische Energiespartipps
sowie Details zu Heizkosten-
abrechnungen zu erhalten.
Anmeldungen sind unter
www.verbraucherzentrale-
sachsen.de/veranstaltungen
möglich. Weiterführende Infor-
mationen zum Thema Energie-
sparen erhalten Sie ebenfalls
auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter
0800-809802400 (kosten-
frei). Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale wird ge-
fördert vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Klima-
schutz. 

Die Verbraucherzentrale informiert
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Drei Fachabteilungen der
Elblandkliniken in Meißen,

Radebeul und Riesa haben es
auf die Liste der Besten im
nationalen Vergleich von Fo-
cus und Focus-Gesundheit
geschafft. Alle drei Akuthäuser
wurden zudem mit dem Focus
Top-Klinik-Siegel 2023 ge-
würdigt. 
Seit mehr als 20 Jahren veröf-
fentlichen die Magazine Focus
und Focus-Gesundheit Klinik-
listen der führenden Einrich-
tungen in Deutschland. Die
Listen entstehen in umfangrei-
cher Recherche mit dem Ko-
operationspartner FactField. In
diesem Jahr wurden insge-

samt 1.659 Krankenhäuser mit
14.346 Fachkliniken evaluiert.
Neben Qualitätsberichten und
öffentlichen Datenquellen flos-
sen Expertenempfehlungen
von niedergelassenen Ärzten
und Kliniken sowie Patienten-
erfahrungen in die Beurteilun-
gen ein. 
Gleich drei Fachabteilungen
der Elblandkliniken werden als
Top-Kliniken für 2023 gelistet:
Die Abteilung Gallenchirurgie
der Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie am Klinikum
Meißen, der Fachbereich
Sportmedizin/Orthopädie des
Elblandzentrums für Orthopä-
die und Unfallchirurgie am

Standort Radebeul sowie die
Gefäßchirurgie der Klinik für
Allgemein- und Viszeralchirur-
gie am Elblandklinikum Riesa. 
Die Elblandkliniken in Meißen,
Radebeul und Riesa werden
als „Top Regionales Kranken-
haus“ empfohlen. Rainer Zu-
gehör, Vorstand der sächsi-
schen Klinikgruppe, dazu:
„Die Auszeichnungen sind ei-
ne verdiente Anerkennung und
Würdigung des täglichen En-
gagements unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Sie
geben jeden Tag ihr Bestes,
um den Patienten im Landkreis
eine optimale Versorgung zu
ermöglichen.“              Info: ELK

Vorfreude: Weihnachten
steht vor der Tür und es ist

endlich wieder möglich, sich
mit seinen Liebsten musika-
lisch auf die schönste Zeit
des Jahres einzustimmen. Im
„Heiteren Weihnachtskonzert“
der Elbland Philharmonie
Sachsen am Montag, 5. De-
zember, 18 Uhr in der Stadt-
halle „stern“ präsentiert sich
Tom Pauls erneut von seiner
hinreißenden musikalischen
Seite und überrascht mit
Geschichten, herrlichen Anek-
doten und sächsischem Hu-
mor zur Weihnachtszeit und

zum Jahresausklang. Zudem
erklingen unter der Leitung
von Chefdirigent Ekkehard
Klemm stimmungsvolle und
bekannte Werke, u. a. von
Johann Sebastian Bach, Gus-
tav Holst, Albert Lortzing und
Peter Tschaikowsky.
Karten sind in der RIESA Infor-
mation, im DDV-Lokal der SZ,
beim Wochenkurier sowie an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich oder können
unter www.sachsenarena.de
bestellt werden. Informationen
gibt es auch telefonisch unter
03525-529422.        Info: EPS

Das Staatsministerium für
Wirtschaft, Arbeit und

Verkehr (SMWA) fördert die
Mobilität von Schülerinnen
und Schülern, Auszubildenden
und Freiwilligendienstleisten-
den im Freistaat Sachsen und
finanziert das BildungsTicket
und das AzubiTicket Sachsen.
„Die weiterhin steigenden Ver-
kaufszahlen zeigen, dass wir
mit den Angeboten einen Nerv
getroffen haben“, unterstreicht
Verkehrsminister Martin Dulig. 
Mit Stand September sind
jeden Monat über 21.000
Auszubildende, Schülerinnen
und Schüler in beruflicher
Ausbildung und Freiwilligen-
dienstleistende mit dem kos-
tengünstigen AzubiTicket un-
terwegs. „Damit fährt jeder
fünfte Azubi mit dem Ange-
bot“, betont Martin Dulig. Das
attraktive Angebot ist möglich,
da das SMWA das Azubi
Ticket mit etwa 23 Millionen
Euro pro Jahr mitfinanziert.
Die Marktausschöpfung in den
Verkehrsverbünden ist unter-

schiedlich – mit 28 Prozent ist
das Ticket aktuell besonders
stark im Verkehrsverbund
Oberelbe (VVO) gefragt. Da-
mit liegen die Zahlen im ge-
samten Freistaat noch einmal
über dem Niveau des Vor-
jahres. 
Das im August 2021 einge-
führte BildungsTicket kann
ebenfalls eine starke Nachfra-
ge vorweisen: Inzwischen nut-
zen sachsenweit durchschnitt-
lich rund 42 Prozent der rund
440.000 Schülerinnen und
Schüler an allgemein- und
berufsbildenden Schulen das
Ticket, um für 15 Euro im
Monat in ihrem lokalen Ver-
kehrsverbund unterwegs zu
sein. Auch bei diesem Ticket
ist die Marktdurchdringung ak-
tuell im VVO mit 51 Prozent
am höchsten. Insgesamt ist
damit die Nachfrage gegen-
über dem vergangenen Schul-
jahr um ca. 25 Prozent gestie-
gen. Das Land unterstützt
dieses Angebot mit 50 Millio-
nen Euro jährlich.  Info: SMWA

Elblandkliniken auf Focus-Bestenliste

Top-Siegel für Gefäßchirurgie Riesa
Weihnachtskonzert der Elbland Philharmonie Sachsen

Heiteres mit Tom Pauls

AzubiTicket und BildungsTicket sind Verkaufsschlager

Stark nachgefragt

Immer für Überraschungen gut: Tom Pauls im „stern“.  Foto: K.-D. Brühl


